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Niederschrift 
 
über die Sitzung des Ausschusses für Familie, Soziales, Bildung und Freizeit der Gemeinde Not-
tuln am 22.08.2007. 
 
Sitzungsort: in der von Aschebergschen Kurie, Stiftsstraße 4, 48301 Nottuln 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende: 21:10 Uhr 
 
 
Anwesenheitsliste 
 

Vorsitzender 

 Josef Lütkecosmann CDU   

Ausschussmitglieder 

 Ursula Boldt-Hübner UBG   

 Renate Brülle-Buchenau SPD   

 Walburga Frie CDU   

 Eveline Gößmann CDU   

 Margarete Große Wiesmann CDU   

 Gerd Grzeschik UBG   

 Wolf-Herbert Haase SPD  für Jürgens, Claudia 

 Moritz Hegemann Bündnis 90/Die Grünen   

 Brigitte Kleinschmidt UBG   

 Dagmar Klose Bündnis 90/Die Grünen   

 Marvin Lemke CDU   

 Hartmut Rulle CDU   

 Heinrich Rütering CDU   

Sachkundige Bürger 
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 Leo Broloer SPD   

 Uwe Brummerloh SPD   

 Detlef Hantke FDP   

 Alfred Hübner UBG  für Hauk-Zumbülte, Karl 

 Andreas Kleinmann CDU  für Georg Schulze Bisping 

 Frank Meyer CDU   

Vertreter der Kirchen 

 Pfarrdechant Bernhard Tietmeyer    

Vertreter der Schulen 

 Josef Kindermann    

 Helga Köster   für Klausdeinken, Heinrich 

 Ursula Röttger    

 Ulrich Suttrup    

Von der Verwaltung 

 Klaus Fallberg  Beigeordneter  

 Benedikt Gellenbeck  FBL 2  

 Peter Amadeus Schneider  Bürgermeister  

Schriftführung 

 Carolin Homann    
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In der heutigen Sitzung des Ausschusses für Familie, Soziales, Bildung und Freizeit der Gemeinde 
Nottuln  
wird verhandelt und beschlossen wie folgt: 
 
 

A. Öffentliche Sitzung 

 
 1 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der Beschlussfähig-

keit 
 
Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Einberufung sowie die 
Beschlussfähigkeit des Ausschusses für Familie, Soziales, Bildung und Freizeit der Gemeinde Not-
tuln fest. 
 
 
 
 2 Bestimmung eines Mitgliedes, das die Sitzungsniederschrift mit unter-

schreibt 
 
Zur Mitunterzeichnung der heutigen Sitzungsniederschrift wird einstimmig Ratsfrau Dagmar Klose 
bestimmt. 
 
 
 
 3 Anträge und Eingänge 
 
Anträge und Eingänge, die zu einer Erweiterung der Tagesordnung führen könnten, liegen nicht 
vor. 
 
Der Vorsitzende, Herr Lütkecosmann, gibt den Eingang der Konzeption des Vereins „Treffpunkt 
Jugendarbeit in Nottuln e.V.“ (Anlage Nr. 1 des Originalprotokolls) bekannt. Diese wurde dem 
Ausschuss wunschgemäß von Frau Boldt-Hübner im Namen des Vorstandes zur Information und 
Kenntnisnahme vorgelegt. Bei Bedarf könnte das Konzept nochmals in einer späteren Ausschuss-
sitzung behandelt werden. Der Verein bittet hierzu um Rückmeldung. 
 
 
 
 4 Offene Ganztagsschule im Primarbereich; Situationsbericht 

Vorlage: 115/2007 
 
Die Vorlage ist dem Protokoll als Anlage Nr. 2 beigefügt. 
 
Der Vorsitzende des Vereins „Pippi Langstrumpf e.V.“, Herr Köttering, und die Geschäftsführerin, 
Frau Stange, stellen dem Ausschuss anhand einer Power-Point-Präsentation den Jahresbericht 
2006/2007 und einen Ausblick auf das aktuelle Schuljahr vor. Ebenfalls anwesend sind die Schul-
leiter der Offenen Ganztagsschulen im Primarbereich, Herr Rönnebäumer und Herr Schulte. 
Herr Köttering hofft, die gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde Nottuln fortsetzen und auch im 
aktuellen Schuljahr mit einem Zuschuss zu den Kosten des Vereins aus Gemeindemitteln rechnen 
zu können. 
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Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. Herr Lütkecosmann spricht im Namen des 
Ausschusses Dank und Anerkennung an den Betreuungsverein aus.  
Die den Ausschussmitgliedern ausgehändigten Unterlagen werden dem Protokoll als Anlage Nr. 3 
beigefügt. 
 
 
 
 5 Mittelfristige Entwicklung der Schülerzahlen in der Gemeinde Nottuln 

Vorlage: 084/2007 
 
Die Vorlage ist dem Protokoll als Anlage Nr. 4 beigefügt. 
 
Beigeordneter Fallberg stellt die mittelfristige Entwicklung der Schülerzahlen in den Schulen der 
Gemeinde Nottuln bis zum Schuljahr 2012/2013 dar. Auf die erstmals in diesem Schuljahr auftre-
tende Problematik des Wegfalls der Schulbezirksgrenzen und die Umwandlung der St. Bonifatius 
Grundschule zum Teilstandort der St. Martinus Grundschule macht er besonders aufmerksam.  
 
Nach Klärung einiger Fragen der Ausschussmitglieder zu den vorgelegten Zahlen werden diese 
zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 6 Planungsstand Workshop Schule 

Vorlage: 118/2007 
 
Die Vorlage ist dem Protokoll als Anlage Nr. 5 beigefügt. 
 
Herr Fallberg informiert über den Stand der Vorbereitungen für den am 25.08.2007 stattfinden-
den Workshop. Er skizziert den geplanten zeitlichen Ablauf sowie die Zahl und die Zusammenset-
zung der Teilnehmer. Seiner Meinung nach soll der Workshop darauf abzielen, dass in Zukunft 
möglichst kein Nottulner Kind mehr eine Schule außerhalb des Gemeindegebiets besucht. 
 
Die Schulleitungen der weiterführenden Schulen machen übereinstimmend auf die Wichtigkeit 
guter Verkehrsanbindungen zwischen den Baumbergegemeinden aufmerksam. 
 
Herr Lütkecosmann regt an, zum Workshop noch Vergleichszahlen des Landes und des Kreises, 
betreffend die zuvor diskutierten Übergangsquoten, zu ermitteln. 
 
Der Ausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
 
 7 Festsetzung einer Gebühr der Sporthallen, Sportförderung; hier: Antrag der 

SPD-Fraktion vom 2.7.2007 
Vorlage: 114/2007 

 
Die Vorlage ist dem Protokoll als Anlage Nr. 6 beigefügt. 
 
Ratsherr Haase erläutert den Antrag seiner Fraktion, den er als erneuten Prüfauftrag an die Ver-
waltung versteht. Ziel sei es, die Diskussion um die Festsetzung einer Sporthallengebühr mit ver-
lässlichen und fundierten Daten zu untermauern. 
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Es folgt eine kontroverse Diskussion über die Notwendigkeit der beantragten Datenerhebung. 
Hierbei wird insbesondere in Frage gestellt, ob der erforderliche Aufwand den zu erwartenden 
Nutzen rechtfertigt.  
Stattdessen wird im Ausschuss vielfach die Meinung vertreten, erst den angekündigten Kompro-
missvorschlag der Sportvereine abzuwarten. Auf diese Weise könnte ein möglicher Fehleinsatz 
knapper personeller und zeitlicher Ressourcen verhindert werden. 
 
Der Vorsitzende regt an, den Wortlaut des Antrags zu ändern und stellt diesen in geänderter Fas-
sung wie folgt zur Abstimmung: 
 

Beschluss: 
Die Verwaltung wird aufgefordert, ein Alternativkonzept zu den bisher im Rat nicht konsensfähi-
gen Anträgen zur Sportförderung / Hallengebühr auszuarbeiten und die in der Begründung / Er-
läuterung gegebenen Anregungen auf Realisierung / Haushaltsverträglichkeit zu prüfen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
mehrheitlich abgelehnt 
Ja 9  Nein 11  Enthaltung 0   
 
 
 
 8 Verschiedenes 
 
Zur Zeit kein Beratungsgegenstand. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
     
Josef Lütkecosmann  
Vorsitzender 

 Dagmar Klose 
Ausschussmitglied 

 Carolin Homann 
Schriftführerin 

 


